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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Samstag, den 4. Oktober 1913.

I. Vorstellung außer Abonnement.
Wff - Ermäßigte Preise . "MW

Die

ZmgsrU upii Orleans.
Trauerspiel in fünf Akten, nebst einem Vorspiele, von  Schiller.

Regie: Otto Kienscherf,

Personen:
Karl der Siebente, König von

Frankreich Reinhold Liitjohann,
Königin Jsabean, seine Mutter Marie Frauendorfer.
Agnes Sorel, seine Geliebte Melanie Ermarth.
Philipp der Gnte, Herzog von

Burgund Felix Baumbach.
Gras Duuois, Bastard von

Orleans Fritz Herz.
La Hire 1 ftjJ . t 0ffi • /Otto Hertel.
DuchatelI K°ulgt.^ MZlere @(̂ n.
Erzbischos vou Reims . . . Karl Dapper.
Chatillon, ein burgund. Ritter August Schmitt.
Raoul, ein lothringischer Ritter Hugo Höcker.
Talbot,Feldherr der Engländer Wilhelm Wassermann.
Lionel \ rr , c-( sEwald Schindler.
Faswls ! Anführer̂
Montgomery Karl Keim.
Ein englischer Herold . . . Max Schneider.
Ein Ratsherr von Orleans

Thibantd'Are, ein reicher
Landmann Josef Mark.

Johanna
Margot !■seine Töchter . .
Louisou  J
Raimond
Etienne ?deren Freier
Elande Marie1
Bertrand, ein Landmann. .
Ein Köhler Ludwig Schneide
Sein Weib Magdaleue Bauer,
Sein Bnbe Anna Frohmann,

Edith Deman.
Alwine Müller.
Marie Genter.
'Felix von Krone-,
Hermann Benedict
Karl Arras.
Otto Kienscherf,

Ein Page des Königs.
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

englischer Soldat

Ehriemhild Kunz,
Max Schneider.
Ernst Golde.
Heinrich Blank.
Hugo Bauer.

Hermann Benedict.
Französische, englische und burgundische Ritter und Soldaten, Geistlichkeit, Hofherren und Damen,

Pagen, Marschälle, Herolde, Königliche Kronbediente und Trabanten, Magistratspcrsonen, Volk.
Die Handlung geht an verschiedenen Orten in Frankreich im Jahr 1430 vor.

Grofte Pause nach dem dritten Akte.

Schlnß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: fmffo acht Uhr. Ende: nach halb elf Uhr,

Bekanntmachungen.
Ermäßigte Preise.

Balkon-Frem- I I .Abt.
denloge>11, „

Parterre-Frem- / I . „
denloge sll . „

Logen1. Rangs

. . .{,£ ;;
2.Rang Mitte j ^ ' "

3A—d>/
2A 50 9j£2A—1A 80
2A5093/
2 A — 9?
2A 50 9]£
2 A — d1/
2 A — 31/1A 80  31/

Parterre-Logen

Sperrsitze . .

2, Rang Seite

3, Rang Mitte

3. Rang Seite

t I .Abt.
II . „
I . „
I . „
I . »
I . „
I . „
I- „
I . „
I . ..

1A 80
1A50S?
2 A — 93/1A 50
1 A  50 91/1A309*/
IM 309*/
1A—3jl-A8093/-A 60  91/

4. Rang Mitte
I .Abt,

HI. „
4, Rang Seite "
2. Rang Stehplatz . .
3. Rang Seite Stehplatz
4. Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

-A  60  3>/-A 40
-A40 2P/
-A 30  g3/1A—93/
-A 40  g/-A3O01/-A20d>/

Der freie Eintritt ist für heilte fitiff/eJioben.

Karten -VerKauf
im Hoftheater  an der Tageskasse — Haupteingang— für die Tagesvorstellung werktags vormittags von 9 bis 1 Uhr
und an der Abendkasse, 1/2 Stunde vor Beginn der Borstellung; an der  Vorvcrkaufsstcllc — Eingang
Stadtseite— Vorverkauf für die anf dem Theaterzettel angekündigten Vorstellungen von der Veröffentlichung des
Spielplanes au täglich(Sonn- und Feiertags ausgenommen) von 9 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 5 Uhr nach-
mittags gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr vou 35 <?/ für jede Karte. Für Plätze des IV. Rangs und Steh-
platze werden au dem der Vorstellung vorangehenden Werktage keine Vorverkanfsgebühren erhoben.

Karten können auch schriftlich bestellt werden; der Vordruck dazu ist au den Kassen zu haben. Die von Ein¬
heimischen schriftlich bestellten Karten sind spätestens2 Tage vor der Vorstellung abzuholen. Bei Bestellungen von
auswärts ist Porto fiir die Rückantwort beizufügen und der Kassenpreis mit Vorverkaufsgebühr durch Postanweisung
einzusenden, Briefmarken werden nicht in Zahlung genommen. Bestellungen, denen der Betrag nicht beigefügt ist, können
auf Berücksichtigung nicht rechnen. Telephonische Bestellungen werden nur von auswärts angenommen und nur dann,
wenn der Betrag unmittelbar darauf eingesandt wird oder sonst Sicherheit für die Einlösung der Bestellung besteht.

Ferner werden Karten für alle Vorstellungen gegen Zuschlag der Vorverkaufsgebühr verkauft:  bei Hof-
lieferant  M.Heller, Zigarrenhandlung,Kaiferstraße 179,Telephon 1843, bei der Musikalienhandlung  Fritz Müller,
Ecke Kaiser- und Waldstraße, Telephon 1988. Die hier schriftlich oder telephonisch bestellten Karten müssen spätestens
zwei Stunden vor Beginn der Vorstellung, für Sonntagsvorstelluugeu mittags 1/21 Uhr abgeholt sein.

Die Eintrittskarten tragen den Aufdruck des Datums und Wochentags der Vorstellung, Die Käufer werden
gebeten, sich bei der Lösung der Karten von der Richtigkeit des Datnmausdrucks zu überzeugen. Nachträgliche
Beschwerden können nicht berücksichtigt werden.

Wegen des Verkaufs der Eintrittskartenzu den Vorstellungen mit aufgehobenemAbonnement ergehen besondere
Bekanntmachungen.

An allen Verkaufsstellen sind Textbücher und an den Vorstellungstagen auch die betreffenden Theaterzettel zu
haben. Hier und in den Vorräumen der Theaterkassen finden sich Lagepläne des Zuschauerraumes des Hoftheaters
mit Preisverzeichnis.

Krank:  Adolf Hallsgo, Therese Müller-Reichel.

Spielplan.
Sonntag, den 5. Oktober:
Montag, den 6. Oktober:

7. A.  Tiesland.  Anfang  7  Uhr.
8 . B . Romeo und Julia.  Anfang  7  Uhr.

Gastspiele von Richard Strauß.
Sonntag , den 9. November:  Der Rosenkavalier.
Dienstag , den 11. November:  Ariadne auf Naxos.
Mittwoch, den 12. November:  Konzert in der Festhalte.
Donnerstag , den 13. November:  Elektra.
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